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n Kirchliche Nachrichten
ST. GEORGEN
Evangelische Kirche. Sonntag:
9.30 Uhr Gottesdienst mit
Konfirmanden-Vorstellung und
dem I-Themba-Team in der Lo-
renzkirche, 9.30 Uhr Kinder-
gottesdienst im Gemeinde-
haus, 11 Uhr Gottesdienst im
Ökumenischen Zentrum.
Evangelische Gemeinde Eben-
Ezer. Sonntag: 10 Uhr Gottes-
dienst.
Evangelisch-methodistische
Kirche. Sonntag: 10 Uhr Got-
tesdienst mit Sonntagsschule.
Freie Evangelische Schwarz-
waldgemeinde. Sonntag: 10
Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst.

Evangelischer Verein für inne-
re Mission A.B. Bezirk St.
Georgen. Sonntag: 14.30 Uhr
Gemeinschaftsstunde.
Katholische Kirche. Sonntag:
10.30 Uhr Hauptgottesdienst
zu Kirchweih, mitgestaltet
vom Kirchenchor, Taufen.

LANGENSCHILTACH

Evangelische Kirche. Sonntag:
10.15 Uhr Gottesdienst, 10.15
Uhr Kindergottesdienst KiGo.

PETERZELL

Evangelische Kirche. Sonntag:
9 Uhr Gottesdienst, 10.15 Uhr

Kindergottesdienst Klecks im
Gemeindehaus.

KÖNIGSFELD

Evangelische Brüdergemeine
und Kirchengemeinde. Sams-
tag: 19 Uhr Singstunde, Lied-
gottesdienst mit Taufe. Sonn-
tag: 10 Uhr Predigtgottes-
dienst nach Ordnung der Ba-
dischen Landeskirche mit der
»Messe des Pauvres« von Erik
Satie unter Mitwirkung der
Europäischen Orgelakademie
Albert Schweitzer.
Katholische Kirche. Sonntag:
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier,
anschließend Missions-Essen.
Treffpunkt Leben Königsfeld.
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
in der Mehrzweckhalle Peter-
zell.

NEUHAUSEN

Evangelische Brüdergemeinde
und Kirchengemeinde. Sonn-
tag: 9 Uhr Predigtgottesdienst
mit Feier des Heiligen Abend-
mahls.

BUCHENBERG

Evangelische Kirche. Sonntag:
10.30 Uhr Gottesdienst.

WEILER

Evangelische Kirche. Sonntag:
9 Uhr Gottesdienst.Nikolauskirche in Buchenberg. Foto: Vaas

Die Deutsche Gesellschaft
für Ernährung hatte zum
siebten Mal den bundes-
weiten Tag der Schulver-
pflegung ausgerufen. Auch
die Zinzendorfschulen be-
teiligten daran.

Königsfeld. Die Großküche
hat nicht einfach nur die vor-
geschlagenen Rezepte nachge-
kocht, die es an allen teilneh-
menden Schulen gab – die
Schüler durften sogar selbst
den Kochlöffel schwingen.
Das Küchenteam unter der
Leitung von Küchenmeister
Stefan Jung bekam von sechs
Freiwilligen Unterstützung,
zwei Schülern der Fachschule
für Sozialpädagogik und vier
Schülern aus der 9w, die im
Fach Mensch und Umwelt
(MuM) die Hygieneverord-
nungen kennengelernt hatten.
Sie servierten Kartoffelsuppe
mit Meerrettich nach dem Re-
zept von Vincent Klink, nussi-
ge Pute mit Couscous, für die
Vegetarier Spaghetti-Pizza,
dazu gemischten Blattsalat
und zum Nachtisch Obstsalat.

»Unter meinem Mitschü-
lern sind einige Vorurteile
gegenüber der Küche im Um-
lauf«, sagt der angehende Er-
zieher Wolfgang Bergmann,
der im Internat wohnt und da-
her die kulinarische Vielfalt
der Küche nicht nur mittags
erlebt. Er wollte die Gelegen-
heit nutzen, selbst einen Blick
hinter die Kulissen der Groß-

küche zu werfen. »Heute
konnte ich hautnah erleben,
dass hier alles frisch zuberei-
tet wird.« Er hat Gemüse ge-
schnippelt und angebraten,
durfte die Speisen sogar wür-
zen. »Na ja, und das Putzen
im Anschluss gehört eben
auch dazu.« Seine Erfahrun-
gen will er später auch mal in
der Küche ausprobieren, in
der die älteren Internatsbe-
wohner sich abends selbst et-
was kochen können.

Auch für Leon Kohl aus der
9w war der Tag der Schulver-
pflegung eine hervorragende

Gelegenheit, einen ersten
Kontakt zur Arbeit in einer
Großküche aufzunehmen. Er
spielt nämlich mit dem Gedan-
ken, später einmal Koch zu
werden. Ob das für ihn infrage
kommt, wird sich demnächst
zeigen – er hat für sein ver-
pflichtendes Schulpraktikum
schon für einen Platz in der
Schulküche angeheuert. Bei
Stefan Jung und seinem Team
ist er gut aufgehoben, denn
der Küchenmeister bildet eh-
renamtlich beim Jugendlan-
desverband des Technischen
Hilfswerks Feldköche aus.

Am Tag der Schulverpfle-
gung war Leon für den Obst-
salat zuständig und hat auch
für einzelne Zutaten des Salat-
buffets. Dabei hat er auch
schon einiges gelernt. »Wegen
der Vitamine haben wir von
der Gurke nur Streifen abge-
schält und die Kerne in der
Mitte entfernt, damit der Salat
nicht zu wässrig wird.« Auch
andere Kniffe haben die Schü-
ler gelernt, etwa, dass der Ge-
schmack von Oregano nur zur
Geltung kommt, wenn man
ihn zerreibt und nicht einfach
nur so ins Essen rührt.

Während die sechs Schüle-
rinnen und Schüler in der
Großküche am Herd stehen
durften und für ihre Mitschü-
ler 170 Essen zubereiteten,
sorgten die MuM-Gruppen
der siebten bis zehnten Klas-
sen für die herbstliche Tisch-
dekoration und die Menükar-
ten. Außerdem bereiteten sie
in der Lehrküche – in der die
Schülerinnen und Schüler der
Berufsfachschule Hauswirt-
schaft und Ernährung das
ganze Menü nachkochten –
Knusperkugeln für einen zu-
sätzlichen Nachtisch zu.

Kartoffelsuppe und Couscous gekocht
Schulverpflegung | Küche wird für die Schüler transparent und so manches Vorurteil abgebaut

Die jungen Leute dürfen beim Tag der Schulverpflegung in der Großküche selbst unter Anleitung kochen. Leon, der mit dem Gedan-
ken spielt, einmal Koch zu werden, schmeckt schon mal das Gericht ab. Foto: Zinzendorfschulen

St. Georgen-Langenschiltach
(dvs). Das Veterinäramt hat in
dieser Woche den Zirkus Ala-
din kontrolliert: Es gab keine
Beanstandungen bei allen 30
Tieren. 

Über das kleine fünfköpfige
Unternehmen hatte der
Schwarzwälder Bote in seiner
Donnerstagsausgabe berich-
tet. Es bleibt weiter in Langen-
schiltach und will am Wo-
chenende 31. Oktober/1. No-
vember eine Vorstellung ge-
ben. Familiäre Gründe nennt
die Zirkusleitung als Grund
für die aktuelle Situation.

Grund für den Eintrag in
der internen kommunalen

»Roten Liste« könnte laut der
Zirkusleitung sein, dass ein
anderes kleines Unternehmen
unter diesem Namen in Er-
scheinung getreten ist. Weis-
heit/Aladin soll unter ande-
rem in Dresden und Neustadt
an der Weinstraße aufgefallen
sein, wo das Unternehmen
aber nie gewesen sei. 

Von der Bergstadt ist keine
Erlaubnis für Vorführungen
erforderlich, weil sich der Zirkus
auf privaten Gelände befin-
det. Bislang letztes Gastspiel
war in Tennenbronn, bevor
»Aladin« nach Langenschiltach
weiter zog. Als nächste Station
ist Königsfeld vorgesehen. 

Keine Beanstandungen
Zirkus | Vorstellung ist fest geplant

Königsfeld. Es gibt wieder PC-
Kurse für die Generation 50+
mit unterschiedlichen Lernin-
halten. Die Teilnehmer wer-
den wie schon in den vergan-
genen fünf Jahren von fünf
ehrenamtlichen Helfern be-
treut. Der Unterrichts-Stoff
richtet sich nach dem Wis-
sensstand der Teilnehmer. Die

Kurstermine sind wie bisher
Mittwoch und Donnerstag
von Ende Oktober bis April
(20 Abende). 

Die Eröffnungsveranstaltung
findet am Mittwoch, 28. Okto-
ber, um 19 Uhr im Haus des
Gastes statt. Alle bisherigen
Teilnehmern und weitere In-
teressierte sind willkommen. 

PC-Kurse beginnen
Bildung | Generation 50+ angesprochen

Die Europäische Orgelakade-
mie hat gestern begonnen.
Heute wird die Erik-Satie-Ge-
sellschaft gegründet.

Königsfeld (hü). Es geht um
die Frage nach dem Wert der
Musik als spiritueller Kunst.
Die Gründung der Erik-Satie-
Gesellschaft ist von internatio-
naler Bedeutung und soll
namhafte Künstler und Per-
sönlichkeiten nach Königsfeld
locken. »Klangerleben mit der
Orgel« steht am Samstag von
12 bis 16 Uhr im Kirchensaal
auf dem Programm. Dem fol-
gen um 16 Uhr Vorträge, Ge-
spräche und Klaviermusik mit
Jean-Pierre Armengaud im
Haus des Gastes. 

Am Abend gibt es um 20
Uhr im Kirchensaal »Unerhör-
te Klänge« von Erik Satie,
Wolfgang Wagenhäuser und
Moritz Eggert, unter Mitwir-
kung von Studierenden der
Musikhochschule Trossingen
und geleitet von Wolfgang
und Raluca Chifane-Wagen-
häuser und Moritz Eggert. 

»Klangerleben
mit der Orgel«
im Kirchensaal

Von Reisemobilpark
bis »Zauberwald«
Königsfeld. Der Gemeinde-
rats-Ausschuss für Tourismus,
Kultur, Bildung, Jugend und
Soziales kommt am Mittwoch,
28. Oktober, um 18.30 Uhr
zur öffentlichen Sitzung im
Rathaus zusammen. Es geht
um den Reisemobilpark, das
Curavital, die Loipen, das
Wanderwegenetz, den Natur-
parkmarkt, den Kindergarten
»Zauberwald« und die Ju-
gendmusikschule. 

nDer Eine-Welt-Laden Uja-
maa in der Friedrichstraße 4 
öffnet von 9.30 bis 12.30 Uhr.
nDer Laden mittendrin hat 
samstags von 10 bis 12 Uhr 
geöffnet. 
n

nDer Hundesportverein trai-
niert samstags um 14 Uhr auf 
dem Hundesportplatz.
nDie Wasserversorgung
»aquavilla« ist bei Störfällen 
unter Telefon 07722/86 10 zu 
erreichen.
nDer Laetitia-Chor Neukirch
gibt morgen, Sonntag, um 17 
Uhr ein Konzert in der katho-
lischen Kirche St. Peter und 
Paul.

BUCHENBERG
nEine Benefizveranstaltung
für die Kinder-Krebs-Nachsor-
geklinik Katharinenhöhe be-
ginnt heute, Samstag, um 18 
Uhr im Gasthaus Waldau-
Schänke. Es spielt und musi-
ziert das Duo Deyda & Leh-
mann.

ERDMANNSWEILER
nDer Wertstoffhof am Bär-
weg 17 öffnet heute von 9 bis 
12 Uhr.

WEILER
nDer Sportschützenverein
hat sein Königsschießen am 
Sonntag, 25. Oktober, ab 13 
Uhr. Lösungsschluss 16 Uhr. 

n Königsfeld

Schwarzwälder Bote, 24. Oktober 2015


